
Dauer-Baustelle Kindergarten
Immer mehr Kinder unter drei Jahren drängen in die Kindertageseinrichtungen. Die gesetzliche Quote für 2013
von 35 Prozent wird schon jetzt übertroffen. Der Jugendhilfeausschuss berät die Kindergarten-Bedarfsplanung.

VON RALF GERAEDTS

HAAN Die Betreuung von Kindern
unter drei Jahren wird immer stär-
ker nachgefragt. Doch nur gut ein
Drittel der Kinder aus dieser Alters-
gruppe hat die Chance, einen Platz
in einer der Haaner Kindertages-
einrichtungen zu ergattern. Bis
zum Jahr 2013, so die Vorgabe des
Gesetzgebers, sollen 35 Prozent
dieser Kinder versorgt sein. Nach
der Kindergartenbedarfsplanung
2011/2012, über die der Jugend-
hilfeausschuss am Mittwoch bera-
ten wird, erreicht Haan schon jetzt
die Quote von 36 Prozent und un-
terschreitet nur knapp den vom
Stadtrat im Februar 2009 selbst ge-
setzten Zielwert von 37 Prozent.

Nur noch geringe Ausbauchancen
In allen 16 Einrichtungen gibt es

aktuell 1009 Betreuungsplätze. Das
Angebot soll zum neuen Kindergar-
tenjahr auf 1014 Plätze ausgeweitet
werden. Dazu sind seit letztem
Sommer intensive Gespräche zwi-
schen Jugendamt und den Kinder-
gartenträgern geführt worden. In
die Überlegungen flossen auch die
vorliegenden Voranmeldungen mit
ein. Auch wenn diese Zahlen noch
unverbindlich sind, zeigen sie
doch, dass es nicht möglich sein
wird, eine deutlich höhere Nachfra-

ge nach Betreuungsplätzen ohne
einen Neubau abdecken zu kön-
nen. „Im Bestand sind nur noch
marginale Veränderungen im Sinne
einer Erhöhung des Platzangebotes
für unter Dreijährige möglich“,
heißt es in der Beratungsvorlage.
Ein Beispiel: In der Kita Bismarck-
straße 10 hat die Evangelische Kir-
chengemeinde derzeit noch eine
Gruppe mit 17 Schulkindern, die
betreut werden. Da dieses Hortan-
gebot ausläuft, werden zum Som-
mer vier Plätze frei, die dem Kinder-
gartenangebot zugeschlagen wer-
den. In den nächsten Jahren könn-
ten somit 13 Kitaplätzen hinzu-
kommen, ohne dass großer bauli-
cher Aufwand entsteht, bestätigte
Udo Thal, Leiter des Amtes für So-
ziales und Jugend.

Nicht nur mit Blick auf den Not-
haushalt der Stadt Haan stellt sich
die Frage nach der Finanzierung ei-
ner neuen Einrichtung. Denn bis-
lang beziehen sich alle Zuschüsse
auf die vom Bund im Kinderförde-
rungsgesetz vorgegebene Quote
von 35 Prozent. Dass dieser Wert
ausreicht, daran gibt es erhebliche
Zweifel. Eine Forsa-Umfrage aus
dem Januar 2010 ergab, dass sich
zwei Drittel der Eltern einen Be-
treuungsplatz für ein Kind unter
drei Jahren wünschen. Auch in
Haan ist erkennbar, dass der Bedarf
kontinuierlich ansteigt. So werden
im laufenden Kindergartenjahr aus
dem so genannten „hereinwach-
senden Jahrgang“ – das sind die
Zwei- bis Dreijährigen – schon 180
Kinder in Tageseinrichtungen und

Tagespflege betreut werden. Das
entspricht einer Versorgungsquote
von rund 70 Prozent für den kom-
pletten Jahrgang, hat die Verwal-
tung errechnet.

Tagespflege braucht Zuwachs
Die Tagespflege soll 30 Prozent

des Betreuungsbedarfes von Kin-
dern unter drei Jahren abdecken,
stellt sich der Gesetzgeber vor. Für
Haan müsste die Anzahl der Plätze
um 75 aufgestockt werden. 2010 ist
es dem Jugendamt gelungen, das
Angebot auszubauen. Es stehen
derzeit 27 Tagesmütter/-väter zur
Verfügung mit bis zu 71 Betreu-
ungsplätzen. Davon wären 61 für
Kinder unter drei Jahren geeignet.
Aktuell werden nur 34 Kinder dieser
Gruppe betreut.

INFO

1014 Kindergartenplätze gibt es
im neuen Kindergartenjahr insge-
samt, derzeit sind es 1009.
803 Plätze (derzeit 820) sind es
für Kinder von drei Jahren bis zur
Schulpflicht.
18 Plätze (18) in dieser Altersgrup-
pe sind für behinderte Kinder im
integrativen Bereich bestimmt.
65 Plätze (55) gibt es für Kinder
im U-3-Bereich.
113 Plätze (97) sind für Kinder zwi-
schen zwei und drei Jahren.
2 Plätze (2) gibt es im U-3-Bereich
integrativ.
13 Plätze (17) sind für Schulpflich-
tige vorhanden.

Platz-Verteilung

KOMPAKT

Die Bewegungsbaustelle in der Awo-Kita Käthe-Kollwitz-Straße. Die Einrichtung verfügt über 90 Plätze – 70 für Kin-
der von drei bis zur Schulpflicht, fünf davon integrativ. Es gibt zehn Plätze für den U3-Bereich und fünf für Kinder bis zu
drei Jahren. Auf unserem Archivbild spielt Einrichtungsleiterin Angelika Thierbach mit den Kindern. RP-FOTO: AR/TINTER

Rückepferde sind bei
Forstarbeiten im
Düsseltal im Einsatz
GRUITEN (RP) Im Auftrag der Unteren
Landschaftsbehörde des Kreises werden
in der kommenden Woche im Natur-
schutzgebiet Düsseltal zwischen Ehlen-
beck und Kläranlage Gruiten im Bereich
des Wanderweges Bäume gefällt. Dabei
handelt es sich zum einen um Bäume,
die die Verkehrssicherheit auf den We-
gen gefährden, zum anderen werden
Bäume gefällt, die die Mahd der für den
Naturschutz wichtigen Wiesen im Talbe-
reich erheblich beeinträchtigen. Insbe-
sondere Insekten wie die zahlreichen
Käfer, Bienen, Heuschrecken und
Schmetterlinge benötigen diese Wie-
senflächen. Somit dienen diese Maß-
nahmen auch dem Schutz des Natur-
schutzgebietes. Die Fällarbeiten begin-
nen am Montag, 10. Januar, und werden
voraussichtlich bis Donnerstag andau-
ern, teilte Daniela Hitzemann, Presse-
sprecherin des Kreises, gestern mit. Ab
Dienstag werden zwei Rückepferde zum
naturverträglichen Abtransport der Ge-
hölze eingesetzt.

Senioren-Union besucht
Rautenstrauch-Museum

Das Rautenstrauch-Joest-Museum in
Köln. FOTO: ARCHIV/SALCHERT

HAAN (-dts) Die Senioren-Union Haan
fährt am kommenden Dienstag mit dem
Zug nach Köln und besucht in der Dom-
stadt die Ausstellung „Der Mensch in
seinen Welten“ im Rautenstrauch-Joest-
Museum. Das Museum zeigt die Kultur
und Kunst außereuropäischer Völker.
Die Teilnehmer treffen sich am Haaner
Bahnhof, teilte Schatzmeister Manfred
Klotz gestern mit.

Dienstag, 11. Januar, 10.30 Uhr.

Die Chroniken von Narnia: Die Reise auf
der Morgenröte, Weltspiegel-Theater: Sa
und So 15 Uhr.
Die Chroniken von Narnia: Die Reise auf
der Morgenröte 3D, Lux Lichtspiele: Sa
und So 18 Uhr.
Harry Potter und die Heiligtümer des
Todes - 1, Lux Lichtspiele: Sa und So
17.30 Uhr.
Megamind, Lux Lichtspiele: Sa und So
14 Uhr. So auch 11 Uhr.
Meine Frau, unsere Kinder und ich, Lux
Lichtspiele: Sa und So 15, 17.15, 19.45 Uhr.
So auch 11 Uhr. Weltspiegel-Theater: Sa
und So 15, 17.30, 20 Uhr.
Otto’s Eleven, Lux Lichtspiele: Sa und So
15.45 Uhr.
Rapunzel - Neu verföhnt, Weltspiegel-
Theater: Sa und So 15, 17 Uhr.
Rapunzel - Neu verföhnt 3D, Lux Licht-
spiele: Sa und So 16, 20 Uhr. So auch
11 Uhr.
Small World, Weltspiegel-Theater: Sa
und So 17.30, 20 Uhr.
The Tourist, Lux Lichtspiele: Sa und So
20 Uhr. Weltspiegel-Theater: Sa und So
20 Uhr.
Yogi Bär 3D, Lux Lichtspiele: Sa und So
14.30 Uhr.

DIE ADRESSEN:
Lux Lichtspiele, Hilden, Benrather Stra-
ße 20, ☎ 02103 52206.
Weltspiegel-Theater, Mettmann, Düssel-
dorfer Straße 2, ☎ 02104 97390.

KINO

Haan – vor dem
90. Geburtstag
Diese Woche war die erste eines

neuen Jahres und bis Donners-
tag noch unter einer dicken Lage
Schnee verpackt. Der verhüllte
auch so manches Problem, das im
Jahresverlauf noch zu Kopfzerbre-
chen führen wird. So bröseln unter
der Frosteinwirkung Fahrbahnen
von Straßen auf und geben große
Löcher frei. Die werden – hoffent-
lich nicht erst unter der Frühjahrs-
sonne – gestopft werden müssen.
Zur gründlichen Sanierung aber
fehlt das Geld im Nothaushalt. Die
Schillerstraße, die sich gerade wie-
der zu einer Holperpiste ersten
Grades entwickelt, bleibt weiterhin
ganz oben auf der Prioritätenliste
stehen. Sie sollte schon vor mehre-
ren Jahren erneuert werden. Mit
Blick auf die Lastwagen, die die
Großbaustelle Windhövelcenter
versorgen sollten, wurde dieses
Projekt aufgeschoben. 2011 wird
sich entscheiden, ob es das Ein-
kaufscenter geben wird oder nicht.
Bevor das Oberverwaltungsgerich-
tes Münster ein erneutes Urteil zum
Bebauungsplan abgeben wird, fei-
ert die Stadt Haan erst einmal run-
den Geburtstag. Mitte Februar jährt
sich zum 90. Mal die Verleihung der
Stadtrechte. Bleibt zu hoffen, dass
es bei den jetzt anstehenden Neu-
jahrsempfängen und den kom-
menden Etatberatungen nicht
nach dem Motto „The same proce-
dure as every year“ zugeht.

RALF GERAEDTS

➔ DIE WOCHE

HAAN (-dts) Die Initiave „Kipkel“,
die Kindern von psychisch kranken
Eltern hilft, in dem Umfeld familiä-
rer Probleme zu überstehen, ist für
ihre Arbeit auf Spenden angewie-
sen. Der „Rotaract“-Club Solingen-
Neandertal will jetzt bei der Finan-
zierung helfen. Der Verein junger
Menschen hat ein Benefizkonzert
mit der Gruppe „Farfarello“ organi-
siert, das am Sonntag, 30. Januar,
um 19 Uhr in der „Scheune“, Höf-
gen 1a, beginnt. Einlass ist um
18 Uhr.

Eintrittskarten – sie können nur
unter ☎180 5 14 00 14 bestellt wer-
den, es gibt keine Abendkasse – kos-
ten 36 Euro. Dafür gibt es, neben

der Musik von „Farfarello“ auch
Fingerfood und Möglichkeiten zum
Gespräch mit den Künstlern. Im
übrigen verstärken Bassist Joschi
Keppl und Sängerin Dia ab sofort
die Stammformation mit Mani
Neumann (Geige) und Ulli Brand.

Das Benefizkonzert ist nach der
großen Wunschbaum-Aktion in der
Vorweihnachtszeit die zweite Ver-
anstaltung in der Gartenstadt sagt
Felix Wachsmann, Vizepräsident
des Clubs, dem rund zwei Dutzend
Schüler, Auszubildende, Studenten
und Berufstätige aller Branchen
zwischen 18 und 35 Jahren angehö-
ren. Der Rotaract Club Solingen-
Neandertal ist im Oktober 2006 ge-

gründet worden.. Bisher war der
Club mit Einzugsgebiet Solingen,
Hilden, Haan und Erkrath vorwie-
gend in Solingen aktiv.

Rotaract ist mit rund 172 300 Mit-
gliedern in 7500 Clubs eine der
größten Jugendorganisationen der
Welt. Der Name setzt sich zusam-
men aus den Worten „Rotary“ und
„Action“ und steht für junge Men-
schen, die von Rotary unterstützt
werden und gemeinsam Dinge be-
wegen. An jedem zweiten und vier-
ten Montag eines Monats trifft sich
der Rotaract Club um 19.45 Uhr in
der Haaner Gaststätte „Zum Dom“,
Walder Straße 1.
www.rac-sgn.de

Benefizkonzert für „Kipkel“ mit „Farfarello“

Informierten über das Farfarello-Benefizkonzert: Mani Neumann und Sängerin Dia
(vorn) sowie Felix Wachsmann und Anne Stöber von Rotaract Club. RP-FOTO: STASCHIK
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BREITE STRASSE 3 I WWW.BABYKOCHS.DE
OPEN MO-FR 10-1900 I SA 10-1800

Die erste Adresse für
Schwangerschaftsmode!

für Wohnung, Büro & Geschäft

einrichtungshäuser

Tel.: 0 23 36 / 49 09 0, Fax: 0 23 36 / 49 09 25

www.huels-in.de info@huels-in.de

Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr Sa. 10 - 16 Uhr

100 Kunden - Parkplätze direkt am Haus

Schwelm liegt an der Stadtgrenze zu Wuppertal
Autobahnausfahrt A1 und A46 Wuppertal / Schwelm.
B7 von Wuppertal kommend nach Obi rechts abbiegen.
B7 von Hagen kommend vor Obi links abbiegen.

Schwelm Bahnhofstr. 63 - 69

Team 7, edle Naturholzmöbel im Zeitgeist.Exklusiv bei Hüls in Schwelm:

Geplante Innenarchitektur, handwerklich perfekter Service, Qualität aus Prinzip !

Design in handwerklicher Perfektion.

Team 7 Naturholzmöbel

handwerkliche Perfektion

massivem Holz

Edelstahl, Lack, Glas oder Leder

Die neue Team 7 Kollektion für

natürliches Wohnen

Wir laden Sie herzlich zu einem Be-

such ein. Innenarchitekten Einrich-

tungsfachberater

strahlen in jedem Raum

Wärme und aus, sind

aus gefertigt und können mit

im Zeitgeist

kombiniert werden. Auch Sie werden sicher

begeistert sein.

von der Küche über das

Esszimmer bis hin zum Wohnen und Schlafen

finden Sie großzügig ausgestellt bei Hüls in

Schwelm.

Unsere und

freuen sich auf Ihr Kommen.

Tisch, Vitrinen und
Kommode NOX,
Drehstuhl GIRADO
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